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Stromtarife 2016 
Die neuen Stromtarife 2016 sind auf der Gemein-
dehomepage www.basadingen-schlattingen.ch auf 
geschaltet unter Verwaltung > Werke > Stromver-
sorgung oder im Online Schalter > Finanzverwal-
tung. 

Beginn der Sanierungsarbeiten 
Nach der langen Planungs- und Bewilli-
gungsphase können die Bauarbeiten zur 
Sanierung der Ortsdurchfahrt in Basadingen 
nun gestartet werden. Die Tiefbauarbeiten 
wurden an die Firma Convia Bau AG aus 
Frauenfeld vergeben und die Ausschreibung 
für den Leitungsbau steht kurz vor dem Ab-
schluss. Am 11. Februar fand eine Koordinationssit-
zung mit allen am Bau Beteiligten statt. Der offizielle 
Baubeginn wurde auf den 29. Februar festgesetzt. 
Nach dem Zeitplan wird in diesem Jahr der Abschnitt 
Grüt bis zur Geisslibachbrücke und im nächsten Jahr 
die restliche Strecke bis zum Ausbauende bei der Brü-
cke über den Chatzenbach ausgeführt. Der abschlies-
sende Deckbelag soll 2018 eingebaut werden.  

Während der Bauphase ist die Durchfahrt durch Basa-
dingen für den Schwerverkehr gesperrt. Die LKW’s 
werden ab Kreisel Dickihof über Paradies nach Dies-
senhofen umgeleitet. Beim zweiten Bauabschnitt wird 
die Umleitung voraussichtlich über Stammheim nach 
Ossingen erfolgen. Die Sanierungsarbeiten werden 

halbseitig, in einzelnen Etappen von ca. 
200 bis 250 m Länge, beginnend im Grüt, 
ausgeführt. Dabei wird der Verkehr über 
eine Lichtsignalanlage geregelt. Um ein 
Ausweichen auf die Quartierstrassen zu 
verhindern, werden temporäre Fahrverbo-
te eingerichtet. 

 
Auf dem ganzen Bauabschnitt werden die Wasser- und 
EW-Leitungen erneuert. Bei der Wasserleitung haben 
wir uns für eine Gussleitung mit Zementummantelung 
entschieden. Diese Leitungsart hat den Vorteil, dass 
ein grosser Teil der vorhandenen Fundation wieder 
verwendet werden kann. Dadurch fallen weniger Trans-
porte und weniger Deponiegebühren an. Die einzelnen 
Hausanschlüsse werden zusammengefasst und mittels 
PE-Leitungen ausgeführt. Durch dieses Vorgehen sind 
wesentlich weniger Absperrorgane notwendig. Zudem 
kommen diese ausserhalb des Fahrbahnbereichs zu 
liegen und werden dadurch weniger belastet. Wie wir 
bereits orientiert haben, wird zusätzlich eine Gasleitung 
mitverlegt. Die Bauleitung wird jeweils rechtzeitig mit 
den einzelnen Liegenschaftsbesitzern Kontakt aufneh-
men und die Einzelheiten zu den Hausanschlüssen 
besprechen.  
 
Die Fahrbahn wird durchgehend auf eine Breite von 6.3 
m ausgebaut und zwischen der Metzgerei Fehr und 
dem Ausbauende im Grüt mit einem einseitigen Rad-
streifen von 1.25 m Breite versehen. Auf der anderen 
Seite wird das bestehende Trottoir wie bis anhin als 
gemischter Rad- und Fussweg genutzt. Im Kernbereich 
des Dorfes werden breite Granitsteine als Fahr-
bahntrennung versetzt. Dieser Bereich wird anschlies-
send mit Tempo 40 signalisiert. Die bestehende Stras-
senbeleuchtung wird auf der ganzen Ausbaustrecke 
durch zeitgemässe LED-Kandelaber ersetzt. 
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Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung 
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
bleiben an nachfolgenden Tagen 
geschlossen: 
 

• Freitag, 25. März, bis  
 Ostermontag, 28. März 
 

• Donnerstag, 5. Mai (Auffahrt)
und Freitag, 6. Mai 

 

• Pfingstmontag, 16. Mai  
 
Todesfälle 
Bei Todesfällen wenden Sie sich 
bitte an den zuständigen Friedhof-
vorsteher: 

Basadingen: 
Hugo Breitler, 079 363 89 05 oder 
052 657 24 84 

Schlattingen: 
Gottfried Ott, 052 657 15 45 oder 
077 452 03 54  

Fürsorgeamt Ferien 
Das Fürsorgeamt ist vom 4. April bis 
15. April nicht besetzt. Wir danken 
für Ihr Verständnis. 

Fürsorgeamt Basadingen-Schlattingen 

 
In te rna t iona le   
Rentenberatung 
Frauenfeld: 
Sie sind oder waren in der Schweiz 
oder in Deutschland tätig? Experten 
der Sozialversicherungsträger bera-
ten Sie am 08.03.2016, von 09.00 – 
12.00 Uhr / 13.30 – 18.00 Uhr in 
Frauenfeld, Sozialversicherungs-
zentrum Thurgau, St. Gallerstr. 11, 
Telefon CH 058 225 77 21,  
DE 0041 58 225 77 21. Nehmen Sie 
bitte Ihre Versicherungsunterlagen 
und Ihren Personalausweis / Reise-
pass mit. 
 

Singen: 
Sie sind oder waren in Deutschland 
oder der Schweiz tätig? Experten 
der Sozialversicherungsträger bera-
ten Sie am 26.04.2016 von 13.30 - 
18.30 Uhr in DE-Singen, Auskunfts- 
und Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung, Julius-Bührer-
Str. 2, Telefon CH 0049 7731 8227-
10, DE 07731 8227-10. Nehmen Sie 
bitte Ihre Versicherungsunterlagen 
und Ihren Personalausweis / Reise-
pass mit. 
 

Verein BVG Auskünfte 
Die Ratsuchenden, Versicherten, 
Hinterlassenen und Rentner erhal-
ten, bei einem persönlichen Termin 
bei dem Verein BVG-Auskünfte, 
konkrete Antworten auf ihre Fragen 
betreffs beruflicher Vorsorge.  
02.03. / 06.04. / 04.05. / 01.06.,  
17-19 Uhr, www.bvgauskuenfte.ch. 

 
Grossratswahlen 
Am 10.04.2016 finden die Ge-
samterneuerungswahlen des Gros-
sen Rates statt.  
 

Verteilung der Mandate 
Gemäss der Verteilung der Gross-
rats-Mandate auf die Bezirke erge-
ben sich für den Bezirk Frauenfeld 
32 Mandate, von den insgesamt 130 
Mandaten. 
 

Die Übersicht zu diesen Wahlen 
finden Sie auch unter Politik > Ab-
stimmungen / Wahlen. 

 
Fr iedensr ich te r -
und Bet re ibungs-
amt Diessenhofen 
Voranzeige 

Friedensrichter- und  Betreibungs- 
amt Diessenhofen 
Im Zuge einer Reorganisation wird 
der Standort Diessenhofen diesen 
Sommer aufgehoben. 

Betreibungsamt 
Im Bezirk Frauenfeld wird es dann 
noch ein Betreibungsamt in Frauen-
feld geben, mit einer Aussenstelle in 
Steckborn. Der jetzige Kreis Dies-
senhofen wird von der Aussenstelle 
in Steckborn betreut werden. 

Friedensrichteramt 
Es wird im Bezirk Frauenfeld noch 
ein Friedensrichteramt geben, mit 
Standort in Frauenfeld. 
 

Der Umzugstermin ist noch nicht 
definiert. 

Friedensrichter- und  
Betreibungsamt Diessenhofen 

 
 

Altpapiersammlung 
 
 
Basadingen:   4. März 
 

Schlattingen: 17. März / 16. Juni 
 
 

Einwohner- Infos 
Wohnbevölkerung - Statistik 
per 31.12.2015 
 

 

Per Ende 2015 zählte Basadingen-
Schlattingen 1‘807 Einwohner, dies 
sind 13 Personen mehr als im Vor-
jahr, und setzt sich aus 890 Frauen 
(49.3 %) und 917 Männern (50.7 %) 
zusammen. 
 

Von den 1‘807 in Basadingen-
Schlattingen wohnhaften Personen 
sind 1‘547 Schweizerinnen und 
Schweizer, davon 375 Ortsbürger-
Innen. Der Anteil der ausländischen 
Bevölkerung beträgt 14.4 % (260 
Personen). Die deutsche Wohnbe-
völkerung führt die Statistik mit 84 
Personen nach wie vor unangefoch-
ten an, gefolgt von Mazedonien mit 
45 Personen und Kosovo mit 24 
Personen. Unsere ausländischen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger set-
zen sich insgesamt aus 24 Nationen 
zusammen. 
 

Im Jahr 2015 zogen 112 Personen 
zu und 117 Personen weg. Zudem 
gab es erfreulicherweise 16 Gebur-
ten, davon 5 Mädchen und 11 Kna-
ben, (2014: 12 Mädchen und 4 Kna-
ben), jedoch auch acht Todesfälle, 
zu verzeichnen. 

 
Drittmeldepflicht  
Vermieter und Logisgeber  

Gerne weisen wir Sie, als Liegen-
schaftsverwaltungen, Eigentümer 
und Logisgeber, auf die Drittmelde-
pflicht hin. 
 

Gestützt auf § 8 des Gesetzes über 
das Einwohnerregister sowie kanto-
nale Register des Kantons Thurgau 
(ErG) haben Vermieter und Logisge-
ber den Einwohnerdiensten den Ein- 
und Auszug von Mietern bzw. Logis-
nehmern zu melden (sog. Drittmel-
depflicht). Diese Meldung muss in-
nert 14 Tagen ab Eintritt des zu mel-
denden Ereignisses vorgenommen 
werden und kann entweder schrift-
lich oder elektronisch erfolgen. Zu-
dem machen wir Sie darauf auf-
merksam, dass Verletzungen der 
Melde-, Auskunfts- und Mitwirkungs-
pflichten mit Busse geahndet wer-
den können. 
 

Wir sind sehr froh, wenn Sie uns 
den Mieterwechsel frühzeitig mel-
den, damit auch der Strom rechtzei-
tig abgelesen werden kann. Wir 
Danken Ihnen für Ihre Mithilfe. 
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 Hunde- Infos 
AMICUS ersetzt ANIS AG  

Ab dem 1. Januar 2016 müssen alle 
Hunde in der nationalen Hundeda-
tenbank www.amicus.ch  (vormals 
ANIS AG), erfasst werden. Amicus 
schafft weiterhin die Voraussetzung 
für eine qualitativ hochstehende Re-
gistrierung eines jeden Hundes in 
der Schweiz. Eine lückenlose Rück-
verfolgung der Hunde gewährleistet, 
dass illegale Importe von zu jungen 
und kranken Hunden aufgedeckt 
und verhindert werden können. Zu-
dem bieten sie die Grundlage für 
das wieder Auffinden von ausge-
setzten oder entlaufenen Hunden. 

Amicus Downloads 
• Handbuch Hundehalter 
• Prozessübersicht Tierhalter 
• Infoflyer für Hundebesitzer 

Sie sind bereits Hundehalter  
Was ändert sich für Sie? 
Alle bisherigen HundehalterInnen, 
die bereits einen Hund besitzen, der 
in der Datenbank ANIS AG regis-
triert ist, müssen NICHTS unterneh-
men. Alle Daten wurden automa-
tisch in die neue Datenbank über-
nommen. 
Login: Sie können sich mit Ihrem 
alten Login (von ANIS AG) bei Ami-
cus einloggen (Stand 31.12.2015).  
 

Passwort vergessen? Den Button  
„Passwort vergessen“ verwenden. 
 

Todesfälle : Todesfälle müssen neu 
von den HundehalterInnen oder den 
Tierärzten eingetragen werden.  
 

Personen-ID: Die Erteilung einer 
Personen-ID bedeutet, dass nur 
noch eine Person pro Hund regis-
triert werden kann. 

Neuer Hundehalter ab dem 
01.01.2016. Was müssen Sie tun? 
 

Persönliche Anmeldung: Melden 
Sie sich zuerst persönlich bei der 
Gemeinde und geben je eine Kopie 
von Ihrer Haftpflichtversicherung 
und Ihrem theoretischen Sach-
KundeNachweis (SKN1) ab.  
Die Gemeinde erfasst Sie dann im 
Amicus. Ihr Login und Ihr Passwort 
werden Ihnen danach schriftlich (von 
Amicus) zugestellt.  

Nutzungsfunktionen  
Sie verwalten nun selber: 
• Ihre E-Mailadresse / Telefon-Nr. 
• Sprache / Verwendungszweck 
• Ferienadressen 
• Beginn Schutzhundeausbildung  
• PetCard‘s nachbestellen 

Änderungen von 
Personendaten: Wenden Sie sich 
an Ihre Wohngemeinde, wenn Sie 
Ihre Personendaten oder die Adres-
se ändern wollen. 

Hundedaten: Möchten Sie die Hun-
dedaten ändern, wenden Sie sich 
bitte an Ihren Tierarzt. 

Meldepflichten (wie bisher) bei : 
• der Abgabe oder Übernahme 

eines Hundes  
• der Ausfuhr ins Ausland   
• Todesfall Ihres Hundes 

Infos und Broschüren dazu finden 
Sie auf www.amicus.ch oder auf der 
Gemeindehomepage unter Dienst-
leistungen > Hunde. 

Kurznotizen 
• Alle Hundehalter: benötigen eine 

Haftpflichtversicherung (mind. 3 
Mio. Fr. Deckungssumme) 

• Für Ersthundehalter: Obligat. 
Theoretischer SachKundeNach-
weis SKN vor der Anschaffung 

• Für alle Hundebesitzer: Obligat. 
praktischer SachKundeNach-
weis SKN innerhalb eines Jah-
res nach der Anschaffung 

• Kopien der Haftpflichtversiche-
rung sowie der SKN-Nachweise 
sind der Gemeinde abzugeben 

• Registrierungspflicht bei der 
AMICUS innert 10 Tagen  

• Meldepflicht bei der Gemeinde 
Hundekontrollstelle innert 30 Ta-
gen / Online Schalter > Hundewe-
sen > Meldeformular Hund  

Hundesteuer 2016 
Für den ersten Hund Fr. 80.-, für 
jeden weiteren Hund im gleichen 
Haushalt Fr. 150.-. Die Hundesteu-
errechnung wird per Post oder E-
Rechnung zugestellt. Gemäss §12 
der Verordnung des Regierungsra-
tes über das Halten von Hunden 
muss die Hundesteuer bis spätes-
tens am 30. April 2016 beglichen 
sein. 

Hundeerziehungskurse 2016  
Hundehalter, die im 2016 einen Hun-
deerziehungskurs absolvieren, er-
halten nach Abgabe der Kurs-
Bestätigung eine Rückvergütung von 
Fr. 40.- (keine Vergütung für oblig. 
SKN). Die Kursbestätigung ist bis 
spätestens am 20.12.2016 bei der 
Gemeindeverwaltung abzugeben. 
Keine Vergütungen im Voraus. Zu 
spät eingereichte Bestätigungen 
können nicht mehr berücksichtigt 
werden. 

KVA  
Kehrichtabfuhr: 
Oster-  und Pfingstmontag 
Die Kehrichtabfuhr am Oster- und 
Pfingstmontag entfällt und wird we-
der vor- noch nachgeholt.  

Entsorgungs- Flyer 
Der KVA-Entsorgungsflyer steht auf 
der Gemeindehomepage online 
unter Verwaltung > Entsorgung > 
Kehrichtabfuhr KVA  zur Verfügung 
oder auch unter www.kvatg.ch, > 
Entsorgungspläne 2016. 

Kuhbag-
Verkaufsstellen 
Die neuen Kunststoff- 
abfallsäcke sind nun 
auch bei der Gemeinde-
kanzlei, Rychgass 2, in 
Basadingen, erhältlich. 
Weitere Infos siehe Gemein-
dehomepage > Verwaltung > Ent-
sorgung oder unter  
www.kuhbag.ch. 

Broschüren, Merkblätter: 
Es stehen verschiedene Broschü-
ren, Merkblätter (auch in div. Fremd- 
sprachen) online zur Verfügung.  

Kompostierkurse: 
Kompostierkurse 2016 für die  
Bevölkerung finden Sie unter 
www.kvatg.ch > Startseite > Kom-
postierkurse 2016.  

Kompostberatung: 
Auskunft und Beratung für Private 
und Gemeinden: Corinne Imhof 
Stieglmaier Kompostberatung KVA 
Thurgau, Tel. 071 626 96 26, Mail: 
corine.imhof.stieglmaier@kvatg.ch. 

Grüngutverwertung:  

Aktuelle Info‘s zur Grüngutverwer-
tung werden laufend aufgeschaltet 
auf www.kvatg.ch, www.kompost.-
ch, u. www.kompostierberatung.ch. 
 

Nutzen Sie auch den Häcksel-
dienst, siehe nächster Beitrag. 

Häckseldienst  
Wir starten wieder mit dem Häck-
seldienst-Service. Bitte melden Sie 
sich bis am Freitag vor dem Termin 
beim Gemeindewerkhof Basadin-
gen, Telefon 052 657 26 28 oder 
079 353 58 31, an. Gehäckselt wird 
vor Ort.  

• 7. / 21. März 2016 
• 4. / 18. April 2016 
• 2. Mai 2016 
• 6. Juni 2016 
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Wichtige Mitteilung aus dem Steueramt 
Die Kantonale Steuerverwaltung bietet das bedienungs-
freundliche PC-Programm „eFisc 2015“ zum Ausfüllen 
der Steuererklärung 2015 an. Diese Software ist platt-
formunabhängig, d.h. unter Windows, Mac und Linux 
einsetzbar. Sie können diese Software jederzeit prob-
lemlos unter www.steuerverwaltung.tg.ch herunterladen.  
 

Die Steuererklärungssoftware eFisc2015 bietet 
Ihnen neu die Möglichkeit, nebst den Steuerformula-
ren und Steuerdaten auch die Steuerbelege elektro-
nisch einzureichen . Die elektronische Übermittlung 
erfolgt dabei verschlüsselt an einen speziell dafür vorge-
sehenen Server der Steuerverwaltung. Auf diese Weise 
sind die Daten vor der Einsicht durch Dritte jederzeit 
sicher geschützt. 
 

Seit der Steuerperiode 2011 werden im Kanton Thurgau 
die eingereichten Steuererklärungen inklusive der Beila-
gen vollständig gescannt und elektronisch bearbeitet. 
Die elektronische Archivierung der Papierakten bringt 
mit sich, dass keine Rücksendung von eingereichten 
Dokumenten erfolgt . 
 

Wir bitten Sie folgende Punkte zu beachten 
(Checkliste): 

• Die unterschriebene elektronische Übermitt-
lungsquittung ist nach wie vor zusammen mit 
dem Original-Hauptformular zur Steuererklärung 
2015 (Formular 1) einzureichen , da für die elektro-
nische Weiterverarbeitung wichtige Identifikations-
daten aufgedruckt sind. Dies auch, wenn Sie die 
Steuererklärung mit dem PC ausfüllen und das Ori-
ginal-Hauptformular leer bleibt.  

• Auf die Einreichung von leeren Formularen ist mit 
Ausnahme des Original-Hauptformulars zu verzich-
ten. 

• Bitte reichen Sie die Belege in der Reihenfolge Ihrer 
Angaben auf dem jeweiligen Formular ein. 

• Korrespondenzen, welche nicht direkt die Steuerer-

klärung betreffen, sind zuoberst vor der Steuererklä-
rung zu platzieren.  

• Sofern Sie die Original-Belege noch benötigen, le-
gen Sie bitte gut lesbare Belegkopien bei. Für zu-
sammengehörende Kleinbelege empfiehlt sich z.B. 
die Verwendung einer Sichtmappe. 

 

• Die Dokumente sind ohne Bostitch und Büroklam-
mern sowie ungebunden einzureichen. 

• Anträge auf Rückerstattung der Verrechnungssteuer 
in Erbfällen und Anträge auf Rückerstattung auslän-
discher Quellensteuer (R-D1, F-5000 bis F-5003, 
usw.) sind direkt der Steuerverwaltung  Thurgau, 
Ressort Verrechnungssteuer, Schlossmühlestr. 15, 
8510 Frauenfeld, zuzustellen. 

 

Mit der Einhaltung dieser Empfehlungen ermöglichen 
Sie uns eine rationellere Verarbeitung und tragen damit 
zur Kosteneinsparung bei. Hierfür danken wir Ihnen! 
 

Bitte beachten Sie, dass die vollständige Steuererklä-
rung inklusive Belege nach deren Einreichung unmittel-
bar gescannt werden und somit nicht mehr im Zugriffs-
bereich der Steuerämter sind.  
 

Die Original-Belege können sodann nicht mehr be-
schafft werden.   
 

Selbstverständlich können auch künftig bei Bedarf alle 
gescannten Unterlagen ausgedruckt und bei den Steu-
erämter bezogen werden.  
 

Achtung: Neue Frist zur Einreichung der Steu-
ererklärung 2015: 30. April 2016  

 

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Steuerämter 
als auch jene der Kantonalen Steuerver-
waltung gerne zur Verfügung. 
 

Vielen Dank! 
 

Silvia Feser, Leiterin Steueramt       

Wasserversorgung -  Informationspflicht   
 

Die Verordnung über Trink-, Quell- 
und Mineralwasser vom 23. Nov. 
2005 schreibt für alle Trinkwasser-
versorgungen vor: “Wer über eine 
Wasserversorgungsanlage Trink-
wasser an KonsumentInnen abgibt, 
hat diese jährlich mindestens einmal 
umfassend über die Qualität des 
Trinkwassers zu informieren.“ 
 

Der Branchenverband SVGW stellt 
für den Vollzug der Informations-
pflicht verschiedene Hilfsmittel zur 
Verfügung, so auch die (neue) Web- 
site www.trinkwasser.ch (vormals 
www.wasserqualitaet.ch). 
 

Eine beliebte Dienstleistung...  
In der Datenbank werden die Infor-
mationen der schweizerischen Was-
serversorgungen gespeichert und 
sind so für alle KonsumentInnen  

 
bequem jeder Zeit abrufbar. 
 

… ersetzt die Publikation in ge-
druckter Form 
Mit der Publikation der Informatio-
nen auf dieser Website und bei 
gleichzeitiger Information der Ge-
meinden ist der Informationspflicht, 
gem. des Kantonschemikers, Genü-
ge getan. Eine Publikation der Da-
ten in gedruckter Form wird daher 
überflüssig.  
 

Den Link zu unserer Wasserquali-
täts-Analyse finden Sie der Gemein-
dehomepage unter > Verwaltung > 
Werke > Wasserversorgung oder 
über die Dienstleistungen > Wasser-
versorgung. 
 

Am 16.11.2015 und 18.01.2016 
wurden unter anderem Wasserpro-
ben im Pumpwerk Haldenacker, im 

Gemeindewerkhof in Basadingen, 
sowie in Schlattingen Reservoir Ro-
denberg, beim Laufbrunnen Rosen-
garten im Chloster, genommen. Die-
se Proben wurden nicht bean-
standet.  
Die Prüfungen führte das kantonale 
Laboratorium, Abt. Trinkwasserin-
spektorat durch. 
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Grundsatz 

Gemäss dem seit 1.1.1996 geltenden Bundesgesetz 
über die Krankenversicherung gewähren die Kantone 
den Versicherten in bescheidenen wirtschaftlichen Ver-
hältnissen eine Prämienverbilligung. Die Prämienverbilli-
gung für die obligatorische Krankenversicherung wird 
Personen ausgerichtet, die am 1.1.2016 ihren steuer-
rechtlichen Wohnsitz oder Aufenthalt im Kanton Thur-
gau hatten oder während eines Teils des Jahres als 
KurzaufenthalterInnen oder GrenzgängerInnen im Kan-
ton Thurgau angemeldet sind, und die in der Schweiz 
gemäss KVG obligatorisch grundversichert sind. Im 
Ausland wohnhafte nicht erwerbstätige Familienangehö-
rige von Niedergelassenen, GrenzgängerInnen, Jahres- 
und KurzaufenthalterInnen mit EG-/EFTA-
Staatsbürgerschaft sind ebenfalls zum Bezug einer Prä-
mienverbilligung berechtigt, falls sie in der Schweiz ge-
mäss KVG obligatorisch versichert sind. 

Anspruchsberechtigung 
Für die Berechtigung massgebend sind die persönlichen 
Verhältnisse am 1. Januar 2016 (Ausnahmen: Kurz-
aufenthalterInnen und GrenzgängerInnen). Nach die-
sem Stichtag Geborene sowie aus dem Ausland oder 
einem andern Kanton zuziehende Personen sind erst im 
Folgejahr bezugsberechtigt. Bei BezügerInnen von Er-
gänzungsleistungen wird die EL-Prämienpauschale 
durch das Sozialversicherungszentrum Thurgau (SVZ 
TG) monatlich direkt an die Krankenkasse überwiesen. 
In diesem Fall ist keine Anmeldung mehr einzureichen. 

Berechnungsgrundlage 
Grundlage für die Berechnung der Prämienverbilligung 
2016 ist die provisorische Steuerrechnung 2015 per 
Stichtag 31.12.2015. Massgebend ist die einfache Steu-
er der satzbestimmenden Faktoren. Lassen sich für die 
Prämienverbilligung 2016, gestützt auf die definitive 
Steuerveranlagung 2016, verschlechterte wirtschaftliche 
Verhältnisse nachweisen, so können die betreffenden 
Personen innert 30 Tagen seit rechtskräftiger Schluss-
rechnung, im Falle der Jahresaufenthalter gestützt auf 
die Tarifkorrektur 2016, eine Neubemessung der Prämi-
enverbilligung verlangen. 

Bei GrenzgängerInnen und KurzaufenthalterInnen wird 
das im Jahr 2016 in der Schweiz erzielte Einkommen 
und bei IPV-berechtigten Familienmitgliedern zusätzlich 
das ausländische Einkommen und Vermögen kaufkraft-
bereinigt. 

Prämienverbilligung für Erwachsene 
Es gelten drei Abstufungen: 

Prämienverbilligung für Kinder 
Die Prämienverbilligung für Kinder bis zum vollendeten 
18. Altersjahr (Jahrgänge 1998 bis 2015) beträgt: 
 

Bedingung für die Ausrichtung der Prämienverbilligung 
an Kinder ist, dass das provisorisch veranlagte steuer-
bare Vermögen 2015 der in ungetrennter Ehe lebenden 
Eltern oder einer anderen antragsberechtigten Person 
die Summe von Fr. 0.- nicht übersteigt. 

Ablauf 
Die Gemeinden ermitteln per 1.1.2016 die bezugsbe-
rechtigten Personen und stellen diesen im Verlauf des 
Frühjahrs ein Antragsformular zu. Ausnahmen: Perso-
nen, die im Jahr 2015 ihren Wohnsitz innerhalb des 
Kantons Thurgau gewechselt und kein Antragsformular 
erhalten haben, melden sich bis spätestens 31.12.2016 
bei derjenigen Gemeinde, in der sie am 1.1.2016 Wohn-
sitz hatten. KurzaufenthalterInnen müssen ihren An-
spruch spätestens 30 Tage vor ihrer Abreise ins Aus-
land bzw. vor Ablauf der Aufenthaltsbewilligung bei der 
Gemeinde unter Vorweisung des Versicherungsauswei-
ses und Nachweis der Prämienbeitragszahlungen gel-
tend machen. GrenzgängerInnen haben ihren Antrag 
auf Prämienverbilligung bis 31.12.2016 bei derjenigen 
Gemeinde zu stellen, wo ihr Arbeitgeber seinen Sitz hat. 

Die Bezugsberechtigten ergänzen das Antragsformular 
und unterschreiben es. Das Formular muss innerhalb 
von 30 Tagen seit Empfang an die Krankenkassenkon-
trollstelle der Gemeinde, in der die bezugsberechtigte 
Person am 1.1.2016 Wohnsitz hatte, retourniert werden. 

Jeweils gegen Ende Monat, erstmals ab Ende Mai 
2016, erfolgt die Meldung der Prämienverbilligung 
an die Krankenkasse der bezugsberechtigten Per-
son. Die Überweisung nimmt das Sozialversicherungs-
zentrum Thurgau (SVZ TG) vor. Die Gutschrift wird 
durch eine Zahlungsmitteilung dem Versicherten ange-
zeigt. 

Weitere Informationen 
Der Anspruch auf Prämienverbilligung 2016 auf-
grund der vorjährigen provisorischen Steuerrech-
nung verfällt am 31.12.2016. Wenn das Formular 
nicht fristgerecht eingereicht wurde, kann auch kei -
ne Neubemessung aufgrund der Schlussrechnung 
mehr verlangt werden.  

Sollten Sie von Ihrer Wohngemeinde im Frühjahr keinen 
Antrag erhalten haben und sind Sie der Meinung, dass 
Sie aufgrund Ihrer Steuerfaktoren zum Bezug der Prä-
mienverbilligung berechtigt sind, melden Sie sich bis 
spätestens 31.12.2016 bei der Wohngemeinde, in der 
Sie am 1.1.2016 Wohnsitz hatten. Diese Gemeinde wird 
Ihr Gesuch prüfen und Sie über das Ergebnis orientie-
ren. 

Für weitere Fragen über die Prämienverbilligung wen-
den Sie sich bitte an die Krankenkassenkontrollstelle 
Ihrer Wohngemeinde. 

Einfache Steuer zu 100 %  
in Fr. 

Prämienverbilligung 2016 
in Fr. 

Bis Fr. 400.- Fr. 1‘800.- 

Bis Fr. 600.- Fr. 1‘356.- 

Bis Fr. 800.- Fr.    900.- 

Einfache Steuer zu 100 %  
in Fr. 

Prämienverbilligung 2016  
in Fr. 

Bis Fr.    800.- Fr. 864.- 

Bis Fr. 1‘600.- Fr. 540.- 

Informationen zur Prämienverbilligung 2016 im Kanto n TG 
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B E H Ö R D E NB E H Ö R D E N -- I N F O SI N F O S   

Suche nach Friedhofvorsteher für 
Schlattingen 
Die Suche nach einem Nachfolger 
für den bisherigen, langjährigen 
Friedhofvorsteher von Schlattingen, 
Gottfried Ott, geht weiter. Trotz in-
tensiver Suche und einigen Gesprä-
chen mit Interessenten, ist die Stelle 
nach wie vor vakant. Für allfällige 
Fragen zum Tätigkeitsbereich ste-
hen Ihnen die beiden Friedhofvor-
steher gerne zur Verfügung. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte bei 
der Gemeindeverwaltung, Tel. 058 
346 01 60, gemeinde@basadingen-
schlattingen.ch. 
 
15 Jahre Jugendtreff Diessen-
hofen 
Der Jugendtreff feiert dieses Jahr 
sein 15-jähriges Jubiläum. Vorgese-
hen ist am 18. Juni 2016 ein öffentli-
cher Familientag mit diversen At-
traktionen sowie internationalen, 
kulinarischen Gaumenfreuden. Zu-
sätzlich sind Ausflüge und Events 
für die Jugendlichen geplant. Die 
Politische Gemeinde Basadingen-
Schlattingen unterstützt die aktive 
Jugendarbeit und arbeitet eng mit 
den Gemeinden Diessenhofen und 
Schlatt, sowie den Kirchgemeinden, 
zusammen. Mehr Informationen zur 
Jugendarbeit in unserer Region und 
aktuelle Daten finden Sie auf der 
Webseite des Jugendtreffs: 
www.jugenddiessenhofen.ch. 
 
Sperrzeiten Elektroversorgung 
Mit den gesellschaftlichen Änderun-
gen, welche die Zeit mit sich bringt, 
hat sich auch das Lastprofil der 
Elektrobezüge verändert. Die in 
früheren Jahren stark ausgeprägten 
Mittagsspitzen haben sich abge-
schwächt. Wir haben uns deshalb 
entschlossen, die mittäglichen 
Sperrzeiten für Waschmaschinen 
und Tumbler aufzuheben. Wir wer-
den im März versuchsweise die 
Spitzensperrung aufheben und se-
hen welche Auswirkungen die Öff-
nung auf unser Lastprofil hat. Auf 
die Sperrzeiten bei Elektroboilern 
und Wärmepumpenheizungen hat 
die Änderung keinen Einfluss. 
 
 

 
Geräteraumtore Rodenberghalle 
Die Kipptore zu den Geräteräumen 
in der Rodenberghalle waren vor 
allem für unsere jüngeren Sportler 
nicht ganz einfach zu öffnen. Zudem 
erfüllten die schweren Tore die 
neusten Sicherheitsrichtlinien nicht 
mehr und die Nachrüstung eines 
Einklemmschutzes wäre kompliziert 
und unbefriedigend. Der Gemeinde-
rat hat sich daher entschlossen, die 
seilgeführten Kipptore durch moder-
ne, elektrisch betriebene Selektio-
naltore zu ersetzen. Die Montage ist 
während der Sportferien bereits er-
folgt. 
 
Geländeauffüllung Choler 
Die Bodenverbesserung auf der 
Parzelle Choler, unterhalb des Gug-
genbühls, konnte dank dem milden 
Wetter schnell umgesetzt und abge-
schlossen werden. Der Grossteil der 
notwendigen Transportfahrten wur-
de während der Schulferien erledigt. 
Die Belastung für die Anwohner war 
aber sicherlich gross. Wir möchten 
Ihnen auch im Namen der beteilig-
ten Unternehmer für Ihr entgegen-
gebrachtes Verständnis danken. Die 
benutzten Flurstrassen werden im 
Zusammenhang mit dem Teilersatz 
der Wasserleitung in der Klostergas-
se noch in Stand gesetzt. 
 
Hochwasserschutz Lettenacker 
Nachdem die Oberflächenwas-
serableitung Trestenberg fertigge-
stellt worden ist, möchten wir auch 
den Hochwasserschutz für das Ge-
biet Klostergasse weiter verbessern. 
Das anfallende Oberflächenwasser 
soll vor dem bewohnten Gebiet in 
die Kulturlandflächen abgeleitet wer-
den. Dazu werden zwei Flurstrassen 
mit Belag ausgebaut und mit künstli-
chen Mulden versehen, die das an-
fallende Wasser in die freien Flä-
chen ableiten. In diesem Zusam-
menhang werden wir auch das letz-
te Stück der gusseisernen Wasser-
leitung in der Klostergasse ersetzen. 
 
Unterhaltskommission 
Gottfried Ott hat während vieler Jah-
re aktiv in der Unterhaltskorporation 
Schlattingen und nach der Übernah-

me durch die Gemeinde auch in der 
neugebildeten Unterhaltskommissi-
on mitgewirkt. Wir verstehen dass 
Gottfried nun etwas kürzer treten 
möchte und danken ihm für seinen 
langjährigen Einsatz zu Gunsten der 
Gemeinde. 
Als neues Mitglied der Kommission 
konnte Konrad Windler aus Schlat-
tingen gewonnen werden. Er wird 
vor allem für das Gebiet östlich des 
Geisslibachs zuständig sein. Sollten 
Sie Fragen zu Flurstrassen oder 
Entwässerungsleitungen haben, 
wenden Sie sich bitte an den Präsi-
denten der Unterhaltskommission, 
Patrik Eicher, oder an eines der üb-
rigen Kommissionsmitglieder. 
 
Weitere Altlastenuntersuchungen 
Nachdem wir im letzten Jahr die 
Altlastenuntersuchung Rathlenbuck 
in Schlattingen erfolgreich abge-
schlossen haben, sind wir vom Amt 
für Umwelt zu weiteren Untersu-
chungen aufgefordert worden. Neu 
wird auch für als nicht prioritär un-
tersuchungsbedürftig eingestufte 
Ablagerungsstandorte eine Frist für 
die Durchführung einer Voruntersu-
chung festgesetzt. Auf unserem Ge-
meindegebiet betrifft dies die ehe-
maligen Kiesgruben Eschenbuck, 
Dietenboden und Breitbüel-Ost, so-
wie die ehemalige Kehrichtdeponie 
Eichbüel. Bei diesen Objekten ist 
die Politische Gemeinde entweder 
als Grundeigentümerin oder als Ver-
ursacherin verpflichtet die geforder-
te Voruntersuchung innerhalb von 5 
Jahren durchzuführen. 
Der Gemeinderat möchte die Sache 
nicht auf die lange Bank schieben 
und hat daher beschlossen, zwei 
Angebote für die notwendigen Un-
tersuchungen einzuholen. Als erster 
Schritt würde eine historische Unter-
suchung angestrengt. Dies ge-
schieht durch Überprüfung alter Kar-
ten und Luftaufnahmen oder durch 
Befragung der Bevölkerung. Auf 
Grund der ermittelten Daten kann 
danach der Umfang der Techni-
schen Untersuchung festgelegt wer-
den. 

 

Für den Gemeinderat, Peter Mathys 

Infos vom Gemeindepräsidenten 
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner  

 



 

- 7 - 

E I N WO H N E R K O N T R O L L EE I N WO H N E R K O N T R O L L E   

Geburten 
 
 

von Ow Sofia Nora Lena , 
Tochter der von Ow-Hulliger Nadja Franzjska und des 
Von Ow Matthias Michael, von Fischingen TG, in Basa-
dingen, geboren am 17.12.2015, in Winterthur ZH 

Silberne Hochzeit 
Kelly-Brühwiler Colmcille und Karin ,  
in Basadingen, verheiratet seit 03.05.1991 
 

Lauterbach-Reutimann Vratislav und Anita ,  
in Schlattingen, verheiratet seit 13.06.1991 

Goldene Hochzeit 
Keller-Brunner Johannes und Hedwig ,  
in Basadingen, verheiratet seit 14.05.1966 

Hochzeits- Jubilare 

Bachmann Christian,  
von Buchholterberg BE, in Basadingen, geboren am 
17.08.1928, gestorben am 02.01.2016, in Basadingen-
Schlattingen TG 

Muntwyler Cäsar , 
von Wohlen AG, in Basadingen, geboren am 
25.09.1946, gestorben am 20.01.2016, in Basadingen-
Schlattingen TG 

Todesfälle 

V E R E I N E  U N D  V E R S C H I EV E R E I N E  U N D  V E R S C H I E D E N E SD E N E S   

Bodenverbesserung „Choler“ 
«Herzlichen Dank!  
Wir danken allen Betroffenen für 
ihr Verständnis bei der Bodenver-
besserung „im Choler“ in Basa-
dingen. Dank dem guten Wetter 
konnten die Arbeiten in relativ 
kurzer Zeit umgesetzt werden. 
Wir freuen uns ab dieser gelun-
gen Arbeit und bedanken uns nochmals bei allen Betei-
ligten ganz herzlich.» 

Familien Hansjörg & Stefan Grob, Schlattingen 

 
Grütladen „Frühlingserwachen“ ����  
Frühlingserwachen im Grütladen  
Freitag, 29. April 2016 &  
Samstag, 30. April 2016 
 

Highlights: 
• Degustation von verschiedenen Produkten 
• Wettbewerb mit knackigen Preisen 
• 10% auf Ihren gesamten Einkauf 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an der Diessenhoferstr. 
29 in Basadingen. 

Ihr Grütladen – Team 

Jungschützenkurs ����  
Mach au mit und mäld di a, denn es isch lässig. Usert 
em Schüsse organisieret mir en Fondueobig und gönd 
an äs Skiweekend. 
 

Alle Knaben und Mädchen von 15 bis 20 jährig sind 
herzlich willkommen. 
 

Anmeldung bitte schriftlich mit Name, Vorname, Ge-
burtsdatum, Wohnadresse und Natel-Nummer  
 

bis Samstag 5. März 2016 an  

Stefan Breitler 
Sonnenplatz 4 
8536 Hüttwilen 
oder per Mail st.breitler@hotmail.ch, � 076 306 87 86 
 

 

Über dini Ameldig freued mir üs. 
 

Jungschützen Basadingen 
 

Bundesübungen 2016  

Auf dem Schiessplatz Vorderholz in Basadingen finden 
folgende obligatorische Bundesübungen statt: 
 

• 1. oblig. Übung Freitag,    6. Mai,  18.00 - 19.30 Uhr 
• 2. oblig. Übung Freitag, 17. Juni,  18.00 - 19.30 U hr 
 

Freiw. Schiessverein Basadingen 
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Mütter-  und Väterberatung ����  
Beratungsstelle Basadingen  

Unterdorf 7, 1. Stock, auf Anmeldung*  Susi Trachsler, 071 626 04 59 
Dienstag, 22.* März 2016   09.30 - 11.00 Uhr 
Dienstag, 26.* April 2016   09.30 - 11.00 Uhr 
Dienstag, 24.* Mai 2016   09.30 - 11.00 Uhr 
Dienstag, 28.* Juni 2016  09.30 - 11.00 Uhr 

Beratungsstelle Schlattingen  

Gmeindschüür, Rychgasse 7, Erdgeschoss, Susi Trachsler, 071 626 04 59 
Dienstag,   8. März 2016   10.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag, 12. April 2016   10.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag, 10. Mai 2016   10.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag, 14. Juni 2016,   10.00 - 11.30 Uhr  

Mütter- und Väterberatung in Basadingen-Schlattingen 

� Die Termine finden Sie auf der Gemeindehomepage unter Rubrik 
Gesundheit / Soziales > Beratungsstellen oder auf http://perspektive-tg.ch/
muetter-und-vaeterberatung/beratungen/. 

� Die detaillierten Beiträge finden Sie unter www.basadingen-schlattingen.ch > Verwaltung > Gmeindsinfo >  
  Verschiedenes oder unter Soziales / Gesundheit > Beratungsstellen > Perspektive Thurgau 

Kinderkleiderbörse ����  
Turnhalle–Zentralschulhaus Guntalingen / Waltalinge n 

  Samstag, 19. März 2016 
 

Für die Börse können neben einwandfreien Früh-
lings- und Sommerkleidern für Kinder und Jugendli-
che (bis Grösse 176 bzw. 36), auch Kinderwagen, 
Autositze, Velos und Spielsachen für drinnen und 
draussen und dergleichen angeboten werden. 

 

Ihr Unkostenbeitrag beträgt Fr. 5.- für 50 Artikel + 15% von Ihrem Verkaufs-
erlös. Bitte Unterlagen bei Bea Strauss, Telefon 052 740 23 24, anfordern. 
 

Annahme der Artikel:        Freitag,   18.03.2016 16.00 - 18.00 
 

Verkauf mit Kaffeestube:  Samstag,  19.03.2016 09.00 - 11.30 
 

Auszahlung / Rückgabe:  Samstag,  19.03.2016 16.00 - 16.30 
 

Wir würden uns freuen, wenn Sie dabei sind!        Mit freundlichen Grüssen  
Ihr Stammer Börsen Team 

Ferienlager 
Blaues Kreuz 
Für 7 - 16  jährige Kids / Teens 
• Lager Hirschboden, Gais 

2. - 9. April 2016  
Leitung Audrey Zürcher & Team 
für 7 - 11 Jährige Kids  
Anmeldeschluss: 12. März 2016 

 

• Lager Hirschboden, Gais  
2. - 9. April 2016  
Leitung Audrey Zürcher & Team 
für 12 - 16 Jährige Teens  
Anmeldeschluss: 12. März 2016 

 

• Lager Sent  
10. - 22. Juli 2016  
Leitung Roger Stieger & Team 
für 7 - 12 Jährige Kids 
Anmeldeschluss: 18. Juni 2016  

 

Das Blaue Kreuz Prävention und 
Gesundheitsförderung TG / SH ist 
eine soziale Organisation mit Tradi-
tion und christlichen Werten.  
 

In dem Lagerprogramm gehören 
Sport– und Kreativworkshops, Badi 
besuche, Casinoabende, Waldspie-
le, Schatzsuchen, Wanderungen, 
singen und biblische Geschichten, 
Prävention und Stadtspiele, ver-
schiedene Geländespiele und vie-
les mehr. 
 

Jede Anmeldung wird bestätigt und 
alle Teilnehmer erhalten vor dem 
Lager genaue Infos, Packliste etc. 
per Post. Versicherung ist Sache 
der Teilnehmenden. 
 

Kein Kind soll aufgrund der Finan-
zen zu Hause bleiben müssen. Mel-
den Sie sich direkt bei der Lagerlei-
tung, falls Sie den Lagerbeitrag 
nicht finanzieren können.  
 

Möchten Sie mehr über die Ferien-
lager erfahren? Wenden Sie sich 
an die Lagerverantwortliche, Frau 
Andrey Zürcher oder lesen Sie ein-
fach die Lagerinformationen unter 
www.blaueskreuz-tgsh.ch/ferien-
lager. 
 

Blaues Kreuz Prävention u. Ge-
sundheitsförderung TG/SH, Ferien-
lager, Amriswilerstr. 50, Postfach 
56, 8570 Weinfelden, Tel. 071 662 
40 46, E-Mail: ferienla-
ger@blaueskreuz-tgsh.ch 

Blaues Kreuz TG / SH 

Gemeinde Duell 
Sonntag, 22. Mai 2016 
Das nächste „Coop Gemeindeduell von Schweiz bewegt“ findet am 22. Mai 
2016, in der Lettenhalle in Diessenhofen, statt.  
 

Untersee gegen Unterthurgau 
Gegen Basadingen-Schlattingen, Diessenhofen und Schlatt duellieren sich 
die Gemeinden Eschenz, Mammern und Wagenhausen.  
Infos folgen unter www.sportnetz-unterthurgau.ch/schweiz-bewegt. 

Sportnetz Unterthurgau 

6. Seifenkisten- Derby in Guntalingen 
Sonntag, 28. August 2016 , Festwirtschaft geöffnet ab 8 Uhr 
 

Programm:  
Erster Lauf ab 10 Uhr / 13 Uhr Start der prominenten FahrerInnen aus dem 
Stammertal / anschliessend Start des zweiten Laufs / dritter Lauf ca. 15.15 
Uhr / Rangverkündigung ab ca. 17.45 Uhr  
 

Startgeld: Fr. 25.00 (Mittagessen / ein Getränk inbegriffen), lässige Preise  
Anmeldung via www.seifenkisten.ch ab Mitte April mö glich .  
Anmeldeschluss ist der 6. August 2016. Bei Fragen wende dich bitte an Urs 
Nägeli, Rennleitung, 052 745 23 93. 
Wir freuen uns auf viele Rennfahrerinnen und Rennfahrer. 

Frauenriege Stammertal und IG LO Seifenkisten-Derby Schweiz 
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LV Frauenkaffee ����  
Jeweils am letzten Mittwoch 
im Monat um 9.30 Uhr im 
Bedakafi! Auch während 
den Schulferien!  

• 30.03.2016 
• 27.04.2016 
• 25.05.2016 

LV Basadingen-Willisdorf 

Landfrauen Basadingen-Willisdorf GV ����   

Freitag, den 10. März 2016, um 19.00 Uhr, im Rest. Lamm, in Schlatt. 
 

Zu diesem Anlass heissen wir auch Neumitglieder herzlich will-
kommen. Den Jahresbeitrag von Fr. 25.– entrichten Sie bitte an 
unsere Kassierin Erika Schmed Schelling oder geben Sie das 
Geld einer Kollegin an die GV mit. Vielen Dank für Ihr Entgegen-
kommen. 
 

Traktanden: 1. Begrüssung 
  2. Wahl von zwei Stimmenzählerinnen 
  3. Protokoll der GV 2015 
  4. Jahresbericht 2015 
  5. Jahresrechnung 2015 
  6. Mutationen 
  7. Wahlen, Bestätigung Vorstand 
  8. Jahresprogramm 2016 / 2017 
  9. Verschiedenes 
 

Menü 1 Salatteller mit Ei, Fr. 17.50 
Menü 2 Fitnessteller mit Pouletbrüstli und Kräuterbutter, Fr. 21.50 
Menü 3 Schweinsrahmschnitzel mit Pommes Frites und Gemüse, Fr. 22.50 
          4 ich nehme kein Essen 
Kaffee und Dessert wird aus der Vereinskasse offeriert 
 

Anmelden inkl. Menü bis 4. März:  Madeleine Keller, 079 382 81 39 oder 
madeleinekeller@gmail.com. Online-Anmeldeformular siehe �  
 

Madeleine Keller für den Vorstand, Landfrauenverein Basadingen-Willisdorf 

Frauenverein  
Kaffee  

Jeweils am ersten Mittwoch im Mo-
nat im Rest. Bienengarten zum be-
kannten Frauenkaffee: 
ab 10.00 Uhr / Abends ab 19.30 Uhr. 
 

Ein idealer Ort der Begegnung, ein 
Austausch unter Frauen bei kaltem 
Winterwetter. 
 

Elsbeth Schmid-Lerch 
Frauenverein Schlattingen 

Frauenjassturnier 
In Basadingen  � 
Freitag, 15.04.2016  
Beginn: 18.00 Uhr 
Turnhallenunterkellerung, 
Schulhaus Basadingen  

Anmeldeschluss: 11.04.2016 
Anmeldung bitte an  
Keller Irene, Gupfen 5, 8254 Basa-
dingen, T 052 657 52 68, 079 795 
57 80 / irene_keller@hotmail.com. 
 

Den Jassflyer mit dem Anmeldeta-
lon finden Sie unter Verwaltung > 
Gmeindsinfo > Verschiedenes.  

I. Keller, Frauenriege Basadingen 

Frauenverein Schlattingen -  GV ����  
Donnerstag, den 21. April 2016, um 19.00 Uhr, im Rest. Bienengarten in 
Schlattingen. 
 

Wir laden alle Mitglieder und Nichtmitglieder ganz herzlich zu unserer dies-
jährigen GV ein und hoffen auf einen geselligen Abend. 
Bitte ladet auch andere Frauen ein, wir freuen uns auf neue Gesichter. 
 

Programm:  19.00 Uhr Abendessen 
Traktanden: 1. Wahl von zwei Stimmenzählerinnen 
  2. Traktandenliste 
  3. Protokoll der GV 23. April 2015 
  4. Jahresbericht 2015 
  5. Jahresrechnung 2015 
  6. Verschiedenes und Umfrage 
 

Päcklipost: Bitte ein oder mehrere Päckli im Wert von Fr. 5 - 10 mitbringen  
 

Teilnehmerbeiträge: Wenn möglich bei E. Schmid anmelden, 052 657 27 74 
 

Menü 1 Fitnessteller mit Pouletbrust, Salat, Dessert Fr. 26.- 
Menü 2 Hackbraten, Kartoffelstock, Gemüse, Salat, Dessert Fr. 28.- 
 

Anmelden inkl. Menü bis 18. April 2016 bei Elsbeth Schmid, 052 657 27 74 
oder h-e.schmid@bluewin.ch. Online-Anmeldeformular siehe �  
 

Elsbeth Schmid-Lerch, Frauenverein Schlattingen 

Konzert Crescendo 

Voranzeige:  1. Juli 2016, 18 Uhr  
Konzert der Jugendband  
„Crescendo“. 

Jugendarbeit Stadtmusik 
LV Basadingen-Willisdorf 

Ausflug auf den Pfänder, Mittwoch, 22. Juni  
Abfahrt:       08.00 Schlatt Gemeindehaus  
 08.10 Willisdorf  Ehem. Schulhaus
 08.15 Basadingen  Metzgerei Fehr 

08.25 Schlattingen Dorfplatz 
Einzigartiger Ausblick auf den Bodensee, Österreich, 
Deutschland, die Schweiz und die 240 Alpengipfel. Ob 
Sie wandern, den Alpenwildpark erkunden oder einfach 
die wunderbare Aussicht geniessen - Ihr Tag am Pfän-
der wird unvergesslich werden. 
Programm:   
Fahrt durch den Mittelthurgau nach Amriswil 
(Kaffeepause im Wasserschloss Hagenwil) - weiter über 
Arbon nach Bregenz. 12.00 Uhr Mittagessen auf dem 

Pfänder im Berggasthaus. Rückfahrt nach Bregenz. 
Weiterfahrt nach Hörbranz. Besichtigung der Fein-
Brennerei Prinz. Danach der schwäbischen Riviera ent-
lang nach Lindau - Friedrichshafen - Meersburg (mit Auf-
enthalt). Mit der Fähre über den Bodensee zurück ins 
heimatliche Gefilde. 
 

Fahrpreis:  Pro Person Fr. 60.– Pfänderbahn € 9.40 
Ausweis:     gültige ID-Karte oder Reisepass 
Fremdwährung: Euro  
 

Anmeldung bis spätestens am 1. Juni bei:  
Elisabeth Schmid-Lerch, Geisslibachstr. 7, 8255 Schlat-
tingen, Tel. 052 657 27 74 

E. Schmid-Lerch, Frauenverein Schlattingen 

Frauenverein Schlattingen, LV Basadingen -  Willisdo rf und Schlatt  
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� Die detaillierten Beiträge finden Sie unter www.basadingen-schlattingen.ch > Verwaltung > Gmeindsinfo > 
 Verschiedenes oder unter Gewerbe / Immobilien > Gewerbe. 

Frühlingsaktionen -  Mobilma  ����  
  
 Auf Anfrage auch andere  
 Aktionen möglich. 
        
 Sylvia Hengl 
 Dipl. med. Masseurin 
 Mobilma 
 Breitlen 23 
 8254 Basadingen 
  
 Tel. 079 487 72 49 
 Email. info@mobilma.ch 
       www.mobilma.ch  
  
      
  
 

  
 

       Sylvia Hengl, Mobilma 

Nothilfekurs ����  
Erste Hilfe auf dem Weg zum 
Fahrausweis 
 
 
 
 
 

Lernen Sie bei einem Unfallereignis 
richtig zu helfen und nicht nur taten-
los zuzusehen. 
 

Kurs:  20. + 22. / 23. April 2016 
 

Dauer:  20. / 22. April, 19 - 22 Uhr 
 23. April 2016, 8 - 12 Uhr 
 alle 10 Std. müssen be- 
 sucht werden. 
 

Kursort: Feuerwehrdepot Diessen-
 hofen, Grabenstrasse 
 

Preis:  Fr. 140.00  

Anmelden bis 15. April bei: 
Jasmin Winzeler, 052 654 19 52 
per Mail j.winzeler@gmx.ch oder  
www.samariter-diessenhofen.ch. 
 

J. Winzeler, Samariterverein  
Diessenhofen 

 
BLS / AED Repeti-
tionskurs 
Repetitionskurs in Schlatt 
21. Mai 2016, 08.00 - 12.00 Uhr 
Anmeldung bei Gabi Lange, Tel. 
052 657 40 19 

Samariterverein Schlatt 

Musikschule Unter-
see und Rhein 
Informationstag mit Kinder-
konzert: 
 

Samstag, 28. Mai 2016 
Schulhaus Zentrum, Diessenhofen 
Von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Infos: www.musikstunden.ch 
Musikschule Untersee und Rhein 

Ludothek  ����  
Region Diessenhofen 
 
 
Leuehof, 2. Stock, Schmidgasse 16 
ludothek.diessenhofen@bluewin.ch 

Öffnungszeiten: 
Montag:  17.30 - 18.30 Uhr 
Mittwoch: 13.30 - 14.30 Uhr 
 (Sept. bis Mai) 
Samstag: 10.00 - 11.30 Uhr 

Während den Schulferien des  
Kantons Thurgau geschlossen. 

Ludothek Diessenhofen 

Line Dance   ����  

Lust zum Tanzen? 
 

In Schlattingen in der Gmeindschüür, jeden Mittwochabend um 20.00 Uhr 
gibt‘s Line Dance für Anfänger / Intermediate. Keine Tanzkenntnisse nötig. 
 

Wir würden uns freuen neue Tänzer & Tänzerinnen dabei zu haben. 
 

Wer Interesse hat darf gerne in einer Schnupperlektion dabei sein. 
 

Neuer Kurs-Anfang: ab 10. Februar 
 

Anmeldung: Helen Pfenninger  
Tel. 076 442 42 53 / 052 657 42 53 
Mail: helen.pfenninger@gmail.com 

Helen Pfenninger 

Zumba… ����  
Jeden Dienstagabend, 19 Uhr, in 
der Rodenberghalle, Schlattingen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Helen Pfenninger 

River Voices  ����  
Wir singen Gospel und andere Lie-
der, das macht uns Freude immer 
wieder. 
 

Unser Chor, der bringt dich in 
Form, der gemeinsame Klang ist 
ganz enorm.  
 

Schau doch auch mal bei uns rein, 
unsere Türe wird offen sein… 
 

Chorprobe: NEU jeweils  
Donnerstag um 20.00 - 21.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Schlatt 
Tel. 052 / 657‘25‘82 
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P R O  S E N E C T U T E  /  S E N I O R E N  -  S E I T E  �  

Seniorennachmittag 
08.03.2016, 14.00 Uhr, Pfarrhaus 
Basadingen 
 

Ref./ kath. Kirchgemeinden Basa-
dingen-Schlattingen-Willisdorf 

Seniorenausflug 
Ökumenischer Seniorenausflug zur 
Insel Mainau am 
Dienstag, 24. Mai 2016 

Nordic Walking 
Kurs in Basadingen, Kursleitung: 
Gisela Zimmermann 
Datum: 07.04.2016 - 12.05.2016 
Zeit:      09.00 - 10.30 Uhr 
Auskünfte und Anmeldung: 071 626 
10 83, Pro Senectute 

Line Dance  

Tanzen Sie (zu Countrymusik, Jive, 
Walzer, Tango, Cha-Cha-Cha, 
Rumba) verschiedene Schrittmus-
ter im Block, ohne Partner. 
 

Ort: Diessenhofen, Kirchgasse 1,  
im evang. Kirchgemeindehaus 
 

Wann:  Mittwoch‘s 
Einsteiger:   12.45 - 13.30 Uhr 
Fortgeschrittene:14.00 - 15.30 Uhr 
 

Kosten: Fr. 5.- / Lektion (45 Min.) 
    Fr. 10.- / Doppellektion 
 

Leitung und Auskunft: Frau Heidi 
Barbüda, Schlatt, 079 328 18 23.  
 

 Heidi Barbüda 

Pro Senectute TG 
Rathausstr. 17, 8570 Weinfelden, 
Tel. 071 626 10 80, Email:  
info@tg.pro-senectute.ch, 
www.tg.pro-senectute.ch. 

Diessenhofen Kurse März - Juni 2016  �  

Begegnungszentrum Leuehof, Schmiedgasse 16 
 

Umstieg auf Windows 10 
Mi, 23.03.16 von 08.15-11.30 Uhr, 1 x 4 Lektionen 
 

Englisch (Stufe 1B) 
Di, 12.04.-28.06.16 von 13.30-15.30 Uhr, 9 x 2 Lektionen 
 

iPhone Grundkurs 
Fr, 22.04.-29.04.16 von 14.00-17.15 Uhr, 2 x 4 Lektionen 
 

Weitere Auskünfte und Anmeldung für alle Bildungs- und Sportangebote: 
Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83 

Wandertouren 2016 ����  
Di 08.03. (10.03.*)  Küsnachtertobel-Erlenbachertobel, T. Riedlinger,  
    052 720 31 12 
 

Di 22.03. (29.03.*) Von Giessenfall ins untere Toggenburg, H. Ernst,  
   071 971 31 15 
Do 07.04. (**) Salem, Prälatenweg, A. Brunner, 052 202 38 25 
Mo 25.04. (29.04.*) Blustwanderung zum Bodensee1, A. Schiffer, 071 642 16 12 
Di 03.05. (**) Sinnespfad im Hörnliwald1, T. Riedlinger, 052 720 31 12 
Mi 25.05. (**) Osterfingen-Wilchingen, A. Brunner, 052 202 38 25 
Fr 10.06. (17.06.*) Wattwil-Chrüzegg-Wattwil, A. Braunwalder, 071 923 30 48 
Do 23.06. (30.06.*) Über dem Überlingersee (D), E. Schönholzer, 071 699 12 45 
Anmeldung: Bis zwei Tage vor Wandertermin bei der Tourenleitung  
*) Ausweichdaten / **) kein Ausweichdatum / 1 leichte Kurzwanderung  
 

Velotouren 2016 ����  
Di   05.04. (07.04.) Jannersee Lauterach, R. Jehlen, 071 446 52 65  
Do  14.04. (15.04.) durch die Reben, H. Wirz, 071 422 48 03 
Di 19.04. (21.04.*) Bommer Weiher, R. Jehlen, 071 446 52 65 

Do   28.04. (**)  Frühlingstour Töss-Rhein, U.+ H. Wapp,052 657 59 52 
Di 03.05.  (**) Rheindelta, R. Jehlen, 071 446 52 65 
Do 12.05. (13.05.*) Drei-Flüsse-Tour, H. Wirz, 071 422 48 03 
Di 17.05. (19.05.*) Thur Rundfahrt, R. Jehlen, 071 446 52 65 
Do 26.05. (**) Thurdamm Fahrt, U.+ H. Wapp, 052 657 59 52 
Mi 08.06.-09.06.     (**) 2-Tagestour an den Überlinger– und Untersee,  
   H. Wirz, 071 422 48 03 
Di 14.06. (16.06.*) Diepoldsauer Inselrunde, R. Jehlen, 071 446 52 65 
Di 21.06. (23.06.*)  Grilltour Hudelmoos, R. Jehlen, 071 446 52 65 
Do 30.06.(**) Rosenfahrt Kartause Ittingen, U.+ H. Wapp, 052 657 59 52 
Anmeldung: Bis zwei Tage vor Termin bei der Tourenleitung  
*) Ausweichdaten / **) kein Ausweichdatum  

Rheumaliga Thurgau neue Kurse in der Region ����  
Die Rheumaliga Thurgau freut sich, auch im 2016 in der Klinik St. Katharinental in Diessenhofen und in Steckborn 
div. Kurse* anzubieten. *Aquacura / Osteogym / Tai Chi / Qi Gong / PilatesCa re 

� Alle Details finden Sie unter www.basadingen-schlattingen.ch > Verwaltung > Gmeindsinfo > Verschiedenes  
   oder unter Soziales / Gesundheit > Pro Senectute.  

Kurse in Diessenhofen: 
Aquacura: 5 Kurse,  
Mo - Fr: 12.10 - 12.50 Uhr 
 

Osteogym: Kursstart 07.01.2016 
 

Kursort: Klinik, St. Katharinental 
 

Kurse in Steckborn: 
Tai Chi / Qi Gong:  
Montag 10.00 - 10.55 Uhr 
 

PilatesCare: 
Montag 09.00 - 09.55 Uhr 
 

Kursort: Seestr. 51, Steckborn 
Kursraum zum Wiesli 

Auskunft, Kursprogramm + Anmeldung: Rheumaliga Thurgau, Holzäckerlistr. 11b, 8280 Kreuzlingen, Tel. 071 688 
53 67, www.rheumaliga.ch/tg. 
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Nächster Redaktionsschluss: 
13. Mai 2016  
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Inhalt Juni - Aug. / Sept. 

 

3kanzlei@basadingen-schlattingen.ch  

Osterstand  
Pro Juventute ����  
Samstag, 19. März 2016 
von 8.00 bis 13.00 Uhr 
vor der Kantonalbank Diessenhofen 
 
Brot, Zopf, Kuchen,  
gefärbte Eier, u. v. m. 

 

 

 

 
Der Erlös ist für  

Kinder in der Region 

Diessenhofen  
 

 

www.projuventute-sh-tg.ch 

Pro Juventute Schaffhausen-Thurgau 

Ortsvertreterinnen von Basa-
dingen und Schlattingen 
Pro Senectute Thurgau dankt 
 

Im Namen der Pro Senectute Thurgau 
bedanken wir uns ganz herzlich bei Frau Thérèse 
Rahm, Ortsvertretung von Schlattingen, und bei 
Frau Elsbeth Schultheiss, Ortsvertretung von Ba-
sadingen,  für ihren tollen Einsatz. Frau Rahm und 
Frau Schultheiss waren während 7 Jahren die An-
sprechpersonen für die ältere Bevölkerung von Schlat-
tingen und Basadingen. 

Sie besuchten die Einwohner an ihrem 
Geburtstag, förderten die sozialen Bezie-
hungen in den Ortschaften und organi-
sierten die traditionelle Herbstsammlung. 

 

Wir wünschen ihnen beiden auf ihrem weiteren  
Lebensweg alles Gute.  

Neue Ortsvertreter/innen gesucht 
Nun suchen wir auf diesem Weg wieder neue Ortsver-
treter/innen für Schlattingen und Basadingen. Fühlen 
Sie sich angesprochen und möchten sich gerne sozial 
in ihrer Gemeinde engagieren? Dann zögern Sie nicht 
und rufen mich an. Gerne komme ich zu einem unver-
bindlichen Gespräch bei ihnen vorbei. Als Ortsvertre-
tung von Pro Senectute Thurgau leisten Sie Freiwilli-
genarbeit. Sie sind Teil einer kantonal tätigen Organi-
sation, die sich für die älteren Menschen engagiert und 
diese unterstützt. Sie werden von Pro Senectute Thur-
gau intensiv eingearbeitet, durch feste Ansprechperso-
nen kontinuierlich betreut und unterstützt. Austausch, 
Weiterbildung sowie Entschädigung von Spesen sind 
selbstverständlich. 
 

Fühlen Sie sich angesprochen? Wir freuen uns, Sie 
hoffentlich bald in unserem Team begrüssen zu dürfen. 
Es erwartet Sie eine erfüllende Aufgabe zum Wohle 
der älteren Menschen in Ihrer Gemeinde. 
 

Ich freue mich auf Ihren Anruf, Evelyne Büchi, Regio-
nalvertreterin, Tel. 052 / 378 31 53 oder unter Mail  
evelyne.buechi@tg.pro-senectute.ch. 
 
Thérèse Rahm Elsbeth Schultheiss  
Schlattingen Basadingen 

Open Sunday Diessenhofen 
Jeden Sonntag bis am 20. März 2016, jeweils von 
13.30 Uhr bis 16.30 Uhr  
 

 
 
 

Für alle Mädchen und Jungs der 
1. - 6. Klasse aus Diessenhofen, 
Basadingen-Schlattingen und 
aus Schlatt. 
 

• Diverse Spiele und Sportarten,  
 Spezialevents 

• Sporthalle Letten, Eintritt gratis 
• Keine Anmeldung erforderlich 
• Turnbekleidung und Hallenschuhe mitnehmen!! 
• Versicherung ist Sache der teilnehmenden Kinder 
• Gesunde Zwischenverpflegung 
• Weitere Infos und den Infoflyer zum downloaden  

 finden Sie auf www.sportnetz.ch 
• Bei Fragen wenden Sie sich an Hanu Fehr, Sportko 

 ordinator Sportnetz Unterthurgau, 079 609 11 74  
 oder Mail: hanu.fehr@gmail.com. 

Sportnetz Unterthurgau 

E. Büchi, Regionalvertreterin Pro Senectute Thurgau 


